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Sehr geehrte Damen und Herren,

mit dem vorliegenden Programm möchten wir Sie recht herzlich zu
den 14. Unnaer Implantologietagen einladen. Die Veranstaltung er-
freut sich seit Jahren aufgrund ihrer Themenvielfalt sowie durch eine
erstklassige Referentenbesetzung besonderer Beliebtheit. Auch für
2015 waren wir bei der Gestaltung des wissenschaftlichen Vortrags-
programms bestrebt, ein möglichst breites Spektrum der oralen Im-
plantologie auf höchstem fachlichen Niveau abzubilden.
Implantationen bei stark kompromittiertem Knochenangebot gehö-
ren zu den großen Herausforderungen in der Implantologie. Sowohl
im Hinblick auf die Erfolgsaussichten umfangreicher augmentativer
Maßnahmen als auch in Bezug auf die damit einhergehenden Belas-
tungen für den Patienten stellt sich daher immer wieder die Frage
nach alternativen Möglichkeiten. In diesem Kontext werden unter
dem Generalthema Kurze und durchmesserreduzierte Implantate vs.
Knochenaufbau Experten von Universitäten und aus der Praxis ihre
Erfahrungen und Lösungsansätze vorstellen und mit den Teilneh-
mern die alternativen Behandlungsansätze diskutieren.
Die spannenden Vorträge und Diskussionen im Hauptpodium wer-
den durch ein interessantes Pre-Congress-Programm zu den Themen
„Endodontie“, „Parodontologie“, „Biologische Zahnheilkunde“ und
„GOZ-Abrechnung“ sowie ein begleitendes Programm für die zahn-
ärztliche Assistenz mit den Themen „Hygiene“ sowie „Qualitätsma-
nagement“ abgerundet.

Damit versprechen die Unnaer Implantologietage erneut hochkarä-
tige Fachinformationen für das gesamte Praxisteam. Die Kongress-
leitung haben in bewährter Weise Dr. Klaus Schumacher, Dr. Christof
Becker und ZA Sebastian Spellmeyer/Unna.

Wir würden uns freuen, wenn wir Sie im Februar 2015 am gewohnten
Standort im Mercure Hotel Kamen/Unna (ehem. Park Inn Hotel) be-
grüßen können.

Jürgen Isbaner
Chefredakteur ZWP Zahnarzt Wirtschaft Praxis,
Mitglied des Vorstandes der OEMUS MEDIA AG
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Pre-Congress Seminare | Freitag, 6.2.2015 

12.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 1
GOZ, Dokumentation und PRG 
Kleiner Praxisknigge
Iris Wälter-Bergob/Meschede
Inhalt siehe S. 9

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 2*
Endodontie praxisnah – Basiskurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
Inhalt siehe S. 10

14.00 – 18.00 Uhr SEMINAR 3*
Parodontologie von A – Z
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Prof. Dr. Rainer Buchmann/Düsseldorf
Inhalt siehe S. 11

14.00 – 16.00 Uhr SEMINAR 4
Was ist meine Praxis wert?
Grundlagen der Praxiswertermittlung
Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Inhalt siehe S. 12

16.30 – 18.00 Uhr SEMINAR 5
Grundlagenseminar – Biologische 
Zahnheilkunde
Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen
Inhalt siehe S. 13

Bitte kreuzen Sie das von Ihnen gewählte Seminar auf dem 
Anmeldeformular an. 

*HINWEIS:
Bei der Teilnahme am SEMINAR 2 und SEMINAR 3 reduziert sich die 
Kongressgebühr für den Hauptkongress (Vorträge) am Samstag 
um 75,– € netto.



09.00 – 09.10 Uhr Dr. Klaus Schumacher, 
ZA Sebastian Spellmeyer, 
Dr. Christof Becker/alle Unna
Begrüßung/Eröffnung

09.10 – 10.10 Uhr Prof. Dr. Christoph Bourauel/Bonn
Priv.-Doz. Dr. Friedhelm Heinemann/Morsbach
Kurze und durchmesserreduzierte Implantate 
im Trend – wissenschaftliche Grundlagen und
klinische Ergebnisse

10.10 – 10.30 Uhr Prof. Dr. Rainer Buchmann/Düsseldorf
Minimale Implantatchirurgie mittels kurzer 
Implantate: Planung, Realisation und 
Erfolg

10.30 – 10.40 Uhr Diskussion

10.40 – 11.10 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung  

11.10 – 11.40 Uhr Dr. Stefan König/Bochum
Ultrakurzimplantate mit Plateaudesign – 
wenn implantologische Grenzen sich 
verschieben

11.40 – 12.05 Uhr Dr. Helmut Steveling/Gernsbach
Kurze Implantate: Was leisten sie langfristig
wirklich?

12.05 – 12.30 Uhr Prof. Dr. Fouad Khoury/Olsberg
Stellen kurze und durchmesserreduzierte
 Implantate eine Alternative für die
 Augmentation dar?

12.30 – 12.55 Uhr Dr. Uwe Steinhaus/Krefeld
Optimierte Wundheilung und Osseointegration
durch Plasmatherapie

12.55 – 13.00 Uhr Diskussion

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 14.25 Uhr Prof. Dr. Gerd Volland/Heilsbronn
Kurze Implantate – eine besondere Heraus-
forderung für die periimplantäre Betreuung!
Das neue Perio-Präventionskonzept: 
Frühdiagnostik – selektive Therapie – 
Langzeitschutz
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Vorträge | Samstag, 7.2.2015 

14.25 – 14.50 Uhr Prof. Dr. Wolf-Dieter Grimm/Stavropol State 
Medical University, Witten/Herdecke University
Neue Konzepte für die Perimukositis- und
Periimplantitis-Therapie unter Nutzung der 
Photodynamischen Therapie (BluLase 810 + 
ToulidinBlu)

14.50 – 15.00 Uhr Diskussion

15.00 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

15.30 – 16.00 Uhr Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen
Implantation 2.0: Sofortimplantation mit 
Sofortversorgung vs. Augmentation

16.00 – 16.30 Uhr Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
Was haben Implantologie und BMW 
gemeinsam? Die Bedeutung von 
Positionierung und Marketing für den 
Praxiserfolg

16.30 – 16.45 Uhr Abschlussdiskussion

09.00 – 14.00 Uhr SEMINAR 6
Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenen-
kurs (Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
Inhalt siehe S. 14

Die Teilnehmer am SEMINAR 6 sind nach dem Kurs berechtigt, den
Hauptkongress am Samstag (ab 14.00 Uhr) zu besuchen.

Jeder Teilnehmer* erhält das Jahrbuch Implantologie 2014 kostenfrei.

Jahrbuch Implantologie
I 320 Seiten mit über 350 farbigen Abbildungen

I Gesamtübersicht deutscher Implantologiemarkt 

I Diagnostik/Zahntechnik/Prothetik

I Implantatsysteme und Ästhetikkomponenten aus Keramik

I Knochenersatzmaterialien

I Membranen

I Chirurgieeinheiten

I Piezo-Geräte und Navigationssysteme

I Vorstellungen Anbieter A–Z

I Fachgesellschaften und Berufsverbände

* Zahnarzt/Zahntechniker

Seminare | Samstag, 7.2.2015 
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Samstag, 7.2.2015 | Programm Helferinnen

Empfehlung der Kommission für Krankenhaushygiene und Infekti-
onsprävention (KRINKO) beim Robert Koch-Institut (RKI) und des
Bundesinstitutes für Arzneimittel und Medizinprodukte (BfArM).
Inkl. neuer RKI-Richtlinien

09.00 – 10.30 Uhr Rechtliche Rahmenbedingungen 
für ein Hygienemanagement
Informationen zu den einzelnen Gesetzen 
und Verordnungen
Aufbau einer notwendigen Infrastruktur

10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 12.45 Uhr Anforderungen an die Aufbereitung 
von Medizinprodukten
Anforderungen an die Ausstattungen
der Aufbereitungsräume
Anforderungen an die Kleidung
Anforderungen an die maschinelle 
Reinigung und Desinfektion
Anforderungen an die manuelle Reinigung

12.45 – 13.45 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

13.45 – 15.00 Uhr Wie setze ich die Anforderungen an ein 
Hygienemanagement in die Praxis um?
Risikobewertung
Hygienepläne
Arbeitsanweisungen
Instrumentenliste 

15.00 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

15.30 – 18.00 Uhr Überprüfung des Erlernten
Multiple-Choice-Test
Praktischer Teil
Übergabe der Zertifikate

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

inklusive umfassendem Kursskript

SEMINAR A
Seminar zur 
Hygienebeauftragten
Iris Wälter-Bergob/Meschede

A
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Programm Helferinnen | Samstag, 7.2.2015 

09.00 – 10.30 Uhr Gesetzliche Rahmenbedingungen, 
mögliche Ausbaustufen
Grundlagen eines einfachen QM-Systems 
Sind alle Kolleginnen und die Chefs 
im QM-Boot?
Die richtige Projektplanung

10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 12.45 Uhr Die wichtigsten Unterlagen in 
unserem QM-System
Wie gehe ich mit den vielen QM-
Dokumenten und Aufzeichnungen um? 
Wie bringen wir die Unterlagen in ein 
einfaches und geniales Ordnungs-
system? 

12.45 – 13.45 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

13.45 – 15.00 Uhr Was ist das Mittel der Wahl, 
Computer oder Handbuch?
Das Organigramm für Ihre Praxis
Zertifizierung eines QM-Systems
Belehrungen, Vorsorgeuntersuchungen 
und Schülerpraktikanten

15.00 – 15.30 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

15.30 – 18.00 Uhr Wie können wir Fotos z.B. einer 
Behandlungsvorbereitung in einen 
Praxisablauf einbinden? 
Woher bekomme ich die ganzen 
Unterlagen aus dem Seminar? 
Multiple-Choice-Test
Übergabe der Zertifikate 

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

inklusive umfassendem Kursskript

SEMINAR B
Ausbildung zur zertifizierten 
Qualitätsmanagementbeauftragten QMB
Christoph Jäger/Stadthagen

B



Implantologie in der Zahnklinik Unna
Zahnmedizin seit 1975 mit der Erfahrung von mehreren Tausend Implantaten

Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen!

Gerne sind wir bereit, bei Ihren Patienten zu implantieren. 
Auf Wunsch bedienen wir uns dabei auch der computergestützten 3D 

Implantatplanung nach DVT-Erstellung.

Wenn gewünscht, implantieren wir auch in Vollnarkose und im 
Oberkiefer mit Beteiligung der Kieferhöhle immer mit den im Medical-

Center 2 am Katharinen-Hospital niedergelassenen HNO-Kollegen.
Auf Wunsch können die Patienten nach einer großen OP auch unsere 

Belegbetten im Katharinen-Hospital nutzen.

Selbstverständlich wird die prothetische Versorgung 
bei Ihren Patienten von Ihnen durchgeführt. 

Darauf können Sie sich 100%ig verlassen.

Ihr Praxisteam

Dr. Schumacher, Dr. Becker, ZA Spellmeyer u. Kollegen

Zahnklinik und Zahnarztpraxis Unna 
Nordring 35 | 59423 Unna (mit Tiefgarage)

Tel.: (02303) 100 36 25

info@zahnklinik-unna.de | www.zahnklinik-unna.de

Dr. Klaus Schumacher 
Dr. Christof Becker

ZA Sebastian Spellmeyer 
& KollegenUNNA

Zahnklinik und
Zahnarztpraxen

Implantatzentrum Unna
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Pre-Congress Seminare | Freitag, 6.2.2015 

Zusammenfassung
Die neue GOZ ist jetzt schon mehr als zwei Jahre im Einsatz, auch nach
dieser Zeit sind die Herausforderungen bei der Umsetzung im Praxis-
alltag nicht zu unterschätzen, denn die BZÄK veröffentlicht in regel-
mäßigen Abständen Erneuerungen im Kommentar, gerade deswegen
sollten alle Behandlungen im Voraus genau kalkuliert werden.
Gerade in der neuen GOZ ist die genaue und richtige Dokumentation
wichtig und auch Bestandteil der GOZ. Das Patientenrechtegesetz
soll die Patientenrechte stärken, damit hat sich die Rolle der Patien-
ten im Gesundheitswesen gewandelt. Mehr Transparenz und Aufklä-
rung für Patienten.

Kursinhalte GOZ, Dokumentation und PRG
| Aktueller Stand der GOZ 
| Die richtige Dokumentation 
Die richtige Umsetzung der Faktorerhöhung mit Begründungen 

| Was/wann darf noch aus der GOÄ berechnet werden?
| Materialkosten sind berechnungsfähig
| Akteneinsicht, Behandlungsfehler
| Was muss dokumentiert werden und wie?

Kursinhalte Praxisknigge – Auftreten in der Praxis – Worauf kommt es
wirklich an?
| Wie wird ein (neuer) Patient am Telefon bedient?
| Wie gestaltet sich die Terminvergabe?
| Wie ist die Atmosphäre in der Anmeldung?
| Wie erscheint das Gesamtbild von Empfangs- und Wartebereich?

Kursgebühr
Seminar GOZ, Dokumentation, PRG 99,–€ zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,–€ zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular!

SEMINAR 1 
GOZ, Dokumentation und PRG 
Kleiner Praxisknigge
Iris Wälter-Bergob/Meschede
12.00–18.00 Uhr (inkl. Pausen) 

1
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Freitag, 6.2.2015 | Pre-Congress Seminare

Zusammenfassung
In diesem Basiskurs wird vermittelt, wie praktisch tätige Zahnärzte
den Spagat zwischen zeitlich  vertretbarem Behandlungsaufwand
und Vorhersagbarkeit der Ergebnisse schaffen. In diesem Kurs ver-
mitteln wir einfach strukturierte Aufbereitungskonzepte mit gerin-
gem instrumentellen Einsatz (2–3 rotierende Feilen). Die Teilnehmer
erhalten ein fundiertes Wissen über die Bedeutung der che mischen
Aufbereitung und Desinfektion und entwickeln ein tiefes Verständnis
zu einfachen und  wissenschaftlich abgesicherten Spülprotokollen. 
Ein weiterer wichtiger Punkt ist die Schulung des diagnostischen Bli-
ckes, um einfache Fälle von schwierigen zu unterscheiden. Eine gute
Fallselektion erspart Ihnen so manchen Ärger. So wie nicht jede Weis-
heitszahnentfernung ratsam ist, vom Generalisten durchgeführt zu
werden, so ist es nicht  ratsam, endodontische Problemfälle selbst
anzugehen. Wie diese Problemfälle im Vorfeld selektierbar sind, ist
ebenso Thema im Kurs. 

Kursinhalte 
I Management von Notfallpatienten in der Praxis 
I Wie komme ich sicher auf die Arbeitslänge? 
I Wie  ermittle ich die Arbeitslänge präzise? 
I Maschinelle Aufbereitung mit 2–3 Instrumenten 
I Welches  Spülprotokoll für welche Fälle? 
I Effizienter Workflow durch Behandlung in zwei Sitzungen 
I Akute Schmerzfälle sicher und einfach behandeln
I Problemfälle identifizieren und überweisen 
I Einfache und sichere Wurzelfüllung

Kursgebühr
Kursgebühr inkl. DVD Teil I 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme nur am Seminar 2 reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular!

SEMINAR 2 
Endodontie praxisnah – Basiskurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 

2
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Pre-Congress Seminare | Freitag, 6.2.2015 

Zusammenfassung
Die moderne Zahnheilkunde erfordert es, dem Patientenbedürfnis
nach Gesundheit, Komfort und Ästhetik gerecht zu werden. Die An-
wendung medizinrelevanter Erkenntnisse im Praxisalltag wird immer
wichtiger. Defensives Management, Kenntnisse der verschiedenen
Gewebequalitäten und der Vaskularisierung bilden die Vorausset-
zungen für die moderne Parodontologie, die dem Patienten weniger
Schmerz und mehr Ästhetik bietet.
Mittels Computer-, DVD- und Live-Demonstrationen werden mikro-
chirurgisch relevante Instrumente, Materialien und Techniken in der
Parodontologie vorgestellt. Das Seminar richtet sich an das Praxis-
team, das eine wirtschaftlich attraktive und damit zukunftssichernde
Zahnheilkunde ausüben möchte.

Kursinhalte
I Allgemeine Grundlagen I Patientengerechte Behandlungsplanung I
Lappen- und Nahttechniken im ästhetischen Bereich I Instrumente und
Nahtmaterial I Knochentaschenregeneration I Plastisch-rekonstruktive
Therapie I Bindegewebstransplantate I Tunneltechnik I Medikamen-
töse Therapie (Antibiotika) I Nichtchirurgische Therapie I Parodontitis
vs. Periimplantitis I Therapiekonzepte

Kursgebühr
Kursgebühr (Frühbucherrabatt bis 31.12.2014) 150,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr 175,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme nur am Seminar 3 reduziert sich die Kongressgebühr für den 
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular!

SEMINAR 3 
Parodontologie von A–Z
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Prof. Dr. Rainer Buchmann/Düsseldorf
14.00–18.00 Uhr (inkl. Pause) 

3
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Freitag, 6.2.2015 | Pre-Congress Seminare

Zusammenfassung
Kaum ein Gebiet der Praxisökonomie ist für den Zahnarzt verwirrender
als das der Wertermittlung. Denn auf die Frage: „Was ist meine Praxis
wert?“ lautet die korrekte Antwort: „Es kommt darauf an.“ 
In dem Seminar werden die Grundlagen der Praxiswertermittlung vor-
gestellt. Warum gibt es verschiedene Wertbegriffe? Welcher ist für
meine individuelle Situation relevant? Ist der Wert gleich dem Preis,
den ich für meine Praxis erziele? Gibt es überhaupt einen Markt? Wie
ist die Entwicklung?
Neben der Vermittlung der „Hard-Skills“ wird in diesem Seminar in-
tensiv diskutiert mit dem Ziel, die Unklarheiten zu diesem Thema zu
beseitigen und ggf. sogar Antworten auf einzelne, individuelle Frage-
stellungen zu finden.

Kursinhalte
I Der Wert an sich
I Substanz- und Ertragswert
I Ideeller Praxiswert
I Bewertungsverfahren allgemein
I Modifiziertes Ertragswertverfahren
I Marktzahlen
I Materieller Praxiswert
I Diskussion: Was ist meine Praxis wert?

Kursgebühr
Die Teilnahme an diesem Seminar ist kostenfrei!
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 4 
Was ist meine Praxis wert?
Grundlagen der Praxiswertermittlung
Prof. Dr. Thomas Sander/Hannover
14.00–16.00 Uhr

4
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Pre-Congress Seminare | Freitag, 6.2.2015 

Zusammenfassung
Einführung in die Grundlagen der Biologischen Zahnheilkunde. Der
Zusammenhang von chronisch-systemischen Erkrankungen und Er-
krankungen der Mundhöhle. Störfelddiagnostik, chirurgische Kon-
zepte und Alternativen zur Wurzelbehandlung. Gleichzeitig werden
Wege aufgezeigt, wie biologisch ausgerichtete Behandlungskon-
zepte die Patientenzufriedenheit steigern und gleichzeitig auch zum
Erfolgsmodell für die Praxis werden.

Kursinhalte
I Allgemeine Grundlagen der biologischen Zahnheilkunde 
I Praxiskonzept biologische Zahnheilkunde 
I Patientengewinnung durch biologische Zahnheilkunde

In Kooperation mit
ISMI – International Society of Metal Free Implantology e.V.

Kursgebühr 50,– € zzgl. MwSt.
Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 5 
Grundlagenseminar – 
Biologische Zahnheilkunde
Dr. Dominik Nischwitz/Tübingen
16.30–18.00 Uhr

5
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Samstag, 7.2.2015 | Seminar

In dem Fortgeschrittenenkurs werden anspruchsvolle Aufberei-
tungs- und Desinfektionsprotokolle mit der Self-Adjusting-File
(SAF) demonstriert. Als Wurzelfülltechnik wird in diesem Kursab-
schnitt die warme vertikale Kompaktion in einer Modifikation für die
Wurzelfüllung irregulärer Wurzelkanäle geschult und demonstriert. 

Kursinhalt
Vorbereitung: 
Wie finde ich die Wurzelkanaleingänge? I Wo liegt der 4. Kanal bei
oberen und unteren Molaren? I Wie messe ich die Aufbereitungslänge
präzise? I  Welche Spüllösungen benutze ich wann und warum? I Wel-
che Medikamente setze ich wann und warum an? I Welcher Sitzungs-
abstand ist bei welcher Diagnose ideal (Workflow)? I Wie vermeide
ich Zwischensitzungen aufgrund postoperativer Beschwerden? I Wie
bereite ich sicher bis zum Terminus auf? I Wie ermittle ich die nötige
Aufbereitungsgröße einfach?
Wurzelfüllung:
Vermeidung von Über- oder Unterfüllungen I Vermeidung von post-
operativen Beschwerden bei Patienten I Verschluss der Zugangska-
vität und der Wurzelkanaleingänge einfach und sicher I Welche Fälle
sind in der Allgemeinpraxis durchführbar, welche sollten zum Endo-
dontologen überwiesen werden?
Live-Demonstration am Echtzahn: 
Bestimmung der Arbeitslänge I Präparation des Gleitpfades I Maschi-
nelle Aufbereitung I Spülprotokoll/Desinfektion I Wurzelfüllung ther-
moplastisch (Schilder) I Ausformung des Wurzelkanals mit Self-Ad-
justing-Files

Kursgebühr
Kursgebühr inkl. DVD Teil II (Teilnehmer mit Basiskurs) 190,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr inkl. DVD Teil II (Teilnehmer ohne Basiskurs) 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale 49,– € zzgl. MwSt.

Bitte vermerken Sie Ihre Teilnahme auf dem Anmeldeformular.

SEMINAR 6 
Endodontie praxisnah – Fortgeschrittenenkurs
(Ein kombinierter Theorie- und 
Demonstrationskurs)
Dr. Tomas Lang/Essen
09.00–14.00 Uhr (inkl. Pause) 

6
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Organisatorisches

Hauptkongress | Samstag, 7. Februar 2015

Zahnärzte (Frühbucherrabatt bis 31.12.2014) 125,– € zzgl. MwSt.

Zahnärzte 150,– € zzgl. MwSt.

Helferinnen (Seminar A oder B) 99,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt

Pre-Congress Seminare | Freitag, 6. Februar 2015 

Seminar 1 (GOZ, Dokumentation und PRG) 99,– € zzgl. MwSt.

Seminar 2 (Endodontie praxisnah – Basiskurs) inkl. DVD Teil I 250,– € zzgl. MwSt.

Seminar 3 (Parodontologie von A–Z) 175,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale (Seminar 1 – 3)* 49,– € zzgl. MwSt.

Seminar 4 (Was ist meine Praxis wert?) kostenfrei
Seminar 5 (Grundlagenseminar – Biologische Zahnheilkunde) 50,– € zzgl. MwSt

Bei der Teilnahme am SEMINAR 2 und SEMINAR 3 reduziert sich die Kongressgebühr für den
Hauptkongress (Vorträge) am Samstag um 75,– € netto.

Seminare | Samstag, 7. Februar 2015 

Seminar 6 
Kursgebühr inkl. DVD Teil II (Teilnehmer mit Basiskurs) 190,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr inkl. DVD Teil II (Teilnehmer ohne Basiskurs) 250,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 49,– € zzgl. MwSt.

* Die Tagungspauschale beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke, Imbissversorgung und
ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten.

Veranstalter
OEMUS MEDIA AG | Holbeinstraße 29 | 04229 Leipzig 
Tel.: 0341 48474-308 | Fax: 0341 48474-290
event@oemus-media.de | www.oemus.com
www.unnaer-implantologietage.de

Wissenschaftliche Leitung
Dr. Klaus Schumacher 
ZA Sebastian Spellmeyer
Dr. Christof Becker

Anmeldung
Mit Anmeldeformular per Post an OEMUS MEDIA AG,
per Fax: 0341 48474-290 oder per E-Mail: event@oemus-media.de

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der
KZBV vom 23.09.05 einschließlich der Punkte be wer tungs em pfeh lung
des Beirates Fortbildung der BZÄK vom 14.09.05 und der DGZMK vom
24.10.05, gültig ab 01.01.06. Bis zu 12 Fortbildungs punkte.
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Zimmerbuchungen im Veranstaltungshotel 
und in weiteren Hotels (unterschiedliche Kategorien)
Tel.: 0211 49767-20
Fax: 0211 49767-29

info@prime-con.eu 
www.prime-con.eu

Veranstaltungsort
Mercure Hotel Kamen Unna 
(ehem. Park Inn Hotel Kamen/Unna)
Kamen Karree 2/3
59174 Kamen
Tel.: 02307 9690
Fax: 02307 969666

So kommen Sie zum Kongress:
Anreise vom Flughafen Düsseldorf, aus Essen oder Bochum: A52 Rich-
tung Essen, am Dreieck Essen-Ost auf die A40 Rich tung Bochum/Dort-
mund. Auf dieser Auto bahn immer weiterfahren (im Dort munder Stadt-
gebiet als B1 bezeichnet). Die Auto bahn geht in die A44 Richtung Unna
auf die A1 Richtung Bremen, dann die Ausfahrt Kamen-Zentrum. Dann
geht’s weiter ...

Anreise aus Berlin, Hannover
oder Oberhausen: A2 Richtung
Hannover/Richtung Oberhausen.
Am Kamener Kreuz auf die A1
Richtung Dortmund/Köln, Aus-
fahrt Kamen-Zentrum. Dann
geht’s weiter ...

Anreise vom Flughafen Dort-
mund- Wickede: B1/A44 Rich-
tung Unna. Am Autobahnkreuz
Dortmund/Unna auf die A1 Rich-
tung Bremen, Ausfahrt Kamen-
Zentrum. Dann geht’s weiter ... 

... An der Ausfahrt Kamen-Zentrum biegen Sie am Ende der Spur nach
rechts ab und fahren einfach geradeaus (aus nörd licher Richtung ca.
900 Meter, aus südlicher Richtung ca. 200 Meter). Das Hotel ist von
 dieser Abbiegespur bereits zu sehen.

Mercure Hotel
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten Anmelde karten oder
formlos. Aus organisatorischen Grün den ist die Anmeldung so früh wie möglich           
 wünschens wert. Die Kongresszu lassungen werden nach der  Reihen folge des Anmelde 
einganges vorgenommen. 

2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongressan meldung für
Sie verbindlich. Sie erhalten umgeh end eine Kongressbe stätigung und die Rech nung. Für
OEMUS  MEDIA AG tritt die Verbind lichkeit erst mit dem Eingang der Zahlung ein.

3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress
gewähren wir 10% Rabatt auf die Kongress gebühr, sofern keine Teampreise ausgewie-
sen sind.

4. Die ausgewiesene Kongressgebühr und die Tagungs pau  sch ale versteht sich zuzüglich
der jeweils gültigen Mehr  wert steuer.

5. Die ausgewiesenen Gebühren für Studenten werden nur für Studenten der
Medizin/Zahnmedizin im Erststudium mit Nachweis gewährt. Das heißt, nicht für
 Masterstudiengänge im Zweitstudium (z. B. Uni Krems) und/oder vergleichbare postgra-
duierte Studiengänge und Ausbildungen.

6. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätes tens 2 Wochen vor Kongressbeginn (Eingang
bei  OEMUS MEDIA AG) auf das angegebene Konto unter Angabe des Teil neh  m ers, der
Seminar- und Rech nungs   num mer zu überweisen. 

7. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in  besonders begründeten Ausnahmefällen auch
ein schrift licher Rücktritt vom Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Ver waltungs -
kosten pauschale von 25,– € zu entrichten. Diese entfällt, wenn die Ab sage mit einer
Neuanmeldung verbunden ist.

8. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn werden die halbe Kongressgebühr
und Tagungspauschale zurückerstattet, bei einem späteren Rücktritt  verfallen die
Kongress gebühr und die Ta gungs pauschale. Der Kongressplatz ist selbst verständlich
auf einen Ersatz teil neh mer übertragbar.

9. Mit der Teilnahmebestätigung er halten Sie den Anfahrtsplan zum jeweiligen Kongress-
hotel und, sofern erforderlich, gesonderte Teilnehmer infor ma tio nen.

10. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kon
gresses durch den Referenten oder der Änderung des Kongressortes werden Sie
schnellstmöglich benachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre Privattelefon nummer und
die Num mer Ihres Fax gerätes an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden
Kosten ist  OEMUS MEDIA AG nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rechnungs -
betrag wird Ihnen umgehend zurücker  stattet.

11. Änderungen des Programmablaufs behalten sich Veranstalter und Organisatoren aus
drücklich vor. OEMUS MEDIA AG haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sonstige
Rahmen be  din   gungen eines Kongresses.

12. Mit der Anmeldung erkennt der Teil nehmer die Geschäftsbedingungen der OEMUS
 MEDIA AG an.

13. Gerichtsstand ist Leipzig.

Achtung! Sie erreichen uns unter der Tele fonnummer 0341 48474-308 und während der
 Veranstaltung unter der Rufnummer 0173 3910240.

Ausstellerverzeichnis

Stand: 14.01.2015
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